
Hintergrund: Trierer Lupe 

 

Unter der Federführung von „Lernen vor 

Ort“ sind verschiedene 

Informationsmaterialien und Datenbanken 

für die Bildungsberatung und 

Berufsorientierung von Schülerinnen und 

Schülern und zur Unterstützung von Eltern 

und Lehrkräften entwickelt worden. Das neu 

gegründete Kommunale Bildungs-

management der Stadt Trier setzt diese 

Arbeit nun fort. 

 

Die Trierer Lupe ist ein weiterer Baustein in 

diesem Bereich. Die Idee und erste 

Umsetzung für diese Form der 

Bildungsberatung stammen aus dem 

„Lernen vor Ort“ Projekt in Freiburg im 

Breisgau. 

Das Kommunalen Bildungsmanagement 

Trier zeichnet für die Anpassung des 

Freiburger Modells auf die Trierer 

Verhältnisse verantwortlich.  
 

Die Trierer Lupe wird von der Nikolaus Koch 

Stiftung unterstützt. 

 

 

Für weitere Fragen oder Informationen 

wenden Sie sich bitte an das Kommunale 

Bildungsmanagement der Stadt Trier: 

 

Dr. Caroline Thielen-Reffgen 

Domfreihof 1a 

54290 Trier 

 

E-Mail: caroline.thielen-reffgen@trier.de 

Tel.: (0651) 718-3445 

 

Bildungsinformationen  

und Orientierungsberatung 

in allen Phasen des Lebens 
 
 



 

Was ist die Trierer Lupe? 

 

Die Trierer Lupe ist ein neues Instrument für 

die Bildungsberatung. Das Bildungsangebot in 

Trier ist facettenreich und es gibt viele 

verschiedene Wege, einen Abschluss zu 

erreichen. Mit der Trierer Lupe werden 

erstmals alle Wege der lokalen 

Bildungslandschaft zentral und übersichtlich 

abgebildet, damit Umwege im Bildungsverlauf 

nicht zu Brüchen führen.  

 

Die Trierer Lupe stellt die Bildungswege in 

Trier wie ein Linienfahrplan dar. 

 

 

 

www.trierer-lupe.de 

 
 

Die Trierer Lupe bietet Bildungsinformationen 

in allen Phasen des Lebens:  

Egal ob Sie auf der Suche nach Spiel- und 

Kontaktgruppen für ihr Baby/Kleinkind sind, 

Sie wissen wollen, welche weiterführenden 

Schulangebote es für Ihr Kind vor Ort gibt 

oder Sie nach passenden beruflichen 

Weiterbildungsangeboten suchen. Die Trierer 

Lupe schafft einen Überblick über das 

Bildungsangebot vor Ort und gibt Antworten 

auf Ihre Fragen. 

 

Die Bildungswege in Trier werden hier ähnlich 

einem Fahrplan öffentlicher Verkehrsmittel 

dargestellt. Was bei Bussen und Bahnen 

Strecken sind, sind in der Lupe die Lernorte. 

Die Haltestellen entsprechen den 

Bildungsabschlüssen. Mit einem Klick auf 

eines der zahlreichen Lupensymbole erhält 

man umfassende weiteführende 

Informationen zum entsprechenden Lernort. 

 

Für wen ist die Trierer Lupe? 

 

Die Trierer Lupe richtet sich an Menschen in 

bildungsbiographischen Übergängen. Im 

Wesentlichen sind dies Jugendliche, junge 

Erwachsene, Schülerinnen und Schüler und

deren Erziehungsberechtigte.  

 

Die Trierer Lupe ist über eine eigene 

Internetseite für alle Trierer Bürgerinnen 

und Bürger zugänglich: www.trierer-lupe.de 

 

 

 

Nutzungsmöglichkeiten: 

An einem großen Touchscreen-Terminal, das 

in der Stadtbibliothek im Palais Walderdorff 

bereitgestellt ist, können Sie sich kostenlos  

orientieren und informieren. Zugang zum 

Lupenterminal besteht während der 

Bibliotheksöffnungszeiten: 

www.stadtbibliothek-walderdorff.de 

 


